
Kurse in der Region
Die Kurse finden bei jeder 
Witterung statt.  
Kosten: CHF 20.–/Person. 
Telefonische Anmeldung: Bis 1 
Woche vor Kursbeginn.

REGION BERN
Pro Senectute Region Bern
Tel.: 031 359 03 03
Bern 24.04.2014
 22.05.2014
Belp 14.05.2014
Köniz  18.06.2014
Ostermundigen 19.06.2014

REGION EMMENTAL-OA
Pro Senectute Emmental-OA
Tel.: 062 916 80 95
Herzogenbuchsee 30.04.2014
Burgdorf 13.05.2014
Münsingen 15.05.2014

REGION OBERLAND
Pro Senectute Berner Oberland
Tel.: 033 226 70 70
Thun 06.05.2014
Zweisimmen 27.05.2014

Infos für weitere Kursdaten und 
-orte unter www.mobilsein.ch

Herzlich willkommen 
am Billettautomaten
Für ältere Menschen ist die richtige Bedienung der Billettauto-
maten eine grosse Herausforderung. Dabei ist der ÖV im Alltag 
wichtig – für die Unabhängigkeit und das das soziale Leben. 

Instruktor Peter 
Schori: «Nach 
dem Kurs 
heisst es: üben, 
üben, üben.»
Bild: zvg
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«Wichtig ist: Ruhe bewahren»

■ In den halbtägigen Kursen des nationalen An-
gebots «mobil sein & bleiben» lernen Seniorin-

nen und Senioren, wie sie sicher und gut informiert 
im ÖV unterwegs sein können. Engagierte Kursex-
perten der nationalen und regionalen Transportun-
ternehmen zeigen, wie Billettautomaten einfach zu 
bedienen sind. Die Kantonspolizei demonstriert zu-
dem wichtige und hilfreiche Sicherheitstipps für das 
Unterwegssein zu Fuss im öffentlichen Raum. Die 
Teilnehmenden profitieren von Know-how aus erster 

Hand. In den kleinen Gruppen von maximal 21 Perso-
nen kommt auch das praktische Üben nicht zu kurz 
– natürlich am echten Billettautomaten. Schwierig-
keiten und Ängste können damit unkompliziert und 
individuell angegangen und überwunden werden. 
Dies ist ein wichtiger Schritt, um bis ins hohe Alter 
selbständig und sicher mobil zu bleiben. 
 Noëlle Fischer

Die Autorin ist Projektleiterin in der Büro für Mobilität AG

INTERVIEW mit Peter Schori, pensionierter SBB Angestellter und Instruktor
mobil sein & bleiben-Kurse

Sind die Teilnehmenden nach dem 
mobil sein & bleiben-Kurs Billettauto- 
mat-Experten wie Sie?
Nein, das ist gar nicht das Ziel. 
Wir wollen, dass die Teilnehmen-
den einen Rucksack mit dem 
wichtigsten Wissen für das Unter-
wegssein im öffentlichen Verkehr 
mit nach Hause nehmen. Dazu 
gehört der Umgang mit dem Bil-
lettautomaten. Im Kurs haben die 
Teilnehmenden die Gelegenheit, 
den Automaten unter Anleitung 
auszuprobieren. Nach dem Kurs 
heisst es: üben, üben, üben. Mit 
jedem gelösten Billett geht es 
beim nächsten Mal noch besser. 
Mit ein wenig Geschick und Er-
fahrung lassen sich am Automat 
auch Mehrfahrtenkarten oder 
RailAway-Angebote kaufen. Übri-

gens kann man auch ohne Porte-
monnaie üben: Statt den Kauf mit 
der Bezahlung abzuschliessen, 
den Vorgang einfach mit dem 
«Stopp»-Button abbrechen. 

Was sind die häufigsten Ängste? 
Viele haben Bedenken, zu wenig 
schnell zu sein. Tatsächlich fällt 
der Automat nach einer gewissen 
Zeit in den Ruhezustand. Mit ei-
nem einfachen Handgriff ist der 
Kunde aber wieder dort, wo er 
unterbrochen wurde. Viele Teil-
nehmer haben auch Respekt, das 
falsche Billett zu lösen. Die Hektik 
am Bahnhof zu Stosszeiten oder 
ungeduldige Mitreisende machen 
die Situation zusätzlich schwie-
rig. Wichtig ist deshalb: Ruhe be-
wahren. 

Ihr wichtigster Tipp?
Vor dem Billettkauf muss man 
sich informieren und im Klaren 
sein: Wo will ich hin? Wo fahre ich 
durch? Wie lange bleibe ich am 
Ziel? Dies ist eine ganz normale 
Reisevorbereitung. Wir üben im 
mobil sein & bleiben-Kurs des-
halb nicht ausschliesslich am 
Billettautomaten, sondern erklä-
ren auch, wo Fahrplaninforma-
tionen abgerufen werden kön-
nen, wie man sich am Bahnhof 
orientiert und informiert und 
welche ÖV-Tickets den Kunden 
zur Verfügung stehen. Am mobil 
sein & bleiben-Kurs lernen auch 
ÖV-Vielfahrer, wie beispielsweise 
GA-Abonnenten, viel Neues und 
Nützliches. 
 Interview: Noëlle Fischer

Anstehen überflüssig
Immer mehr Kunden der 
SBB haben ihre eigenen 
digitalen Billettschalter. 
Zuhause und unterwegs: 

SBB Ticket Shop
Hier kaufen Sie Ihr Billett 
bequem zu Hause am 
Computer und drucken 
es aus. Im SBB Ticket Shop 
profitieren Sie zudem von 
günstigen Sparbilletten, 
die ausschliesslich online 
erhältlich sind. 

sbb.ch/ticketshop

SBB Mobile
Gemessen an Down-
loads ist SBB Mobile die 
erfolgreichste Schweizer 
Smartphone-App. Denn 
nichts ist praktischer, als 
sein Billett mit dem Gerät 
zu kaufen, das man sowie-
so immer dabei hat. Und 
mit ihren Zusatzfunktionen 
ist die App ein äusserst 
praktisches Helferlein für 
unterwegs.

sbb.ch/e-tickets

Andalusien – traditionell, ungestüm und edel.
Ergründen Sie mit dem Luxuszug der Belle Époque das Erbe der bewegten Geschichte Andalusiens.
Auf dieser achttägigen Zug- und Zeitreise durch Südspanien begegnen Sie gleich vier Unesco-
Weltkulturerbestätten. Verlängern Sie Ihre Reise nach Madrid und Toledo, kommen noch mehr dazu.

Reiseverlängerung nach
Madrid und Toledo.
Verlängern Sie die Reise, erleben
Sie Madrid und Toledo. Zahlreiche
Gebäude Toledos stehen auf der
Liste des Unesco-Weltkulturerbes –
zum Beispiel der beeindruckende
Königspalast Alcazar aus dem
16. Jahrhundert.

Mit an Bord:
Ihre SBB Reisebegleitung.
Während der gesamten Reise be-
treut Sie eine Deutsch sprechende
SBB Reisebegleitung.

Reisedaten.
19.10. bis 26.10.2014

Preise.
Reisepreis für 8 Tage ab
CHF 5195.–* im Doppelzimmer.

Frühbucherrabatt.
Buchen Sie bis am 15.4.2014, und
wir schenken Ihnen 200 Franken.

Das detaillierte Reiseprogramm
finden Sie auf sbb.ch/suedspanien.
Diese Reise ist exklusiv im
SBB Reisebüro buchbar. Das
SBB Reisebüro in Ihrer Nähe finden
Sie unter sbb.ch/reisebuero.

Es gelten die allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen von Railtour
(Suisse) SA für Sonderzugreisen.
Änderungen bleiben vorbehalten.

Das meistbesuchte Unesco-
Weltkulturerbe ist die Alhambra in
Granada, ein prächtiges Beispiel
maurischer Baukunst. Ebenso
prächtig ist die Mezquita in
Córdoba: Die ehemalige Moschee
ist seit der Reconquista der Stadt
deren katholische Kathedrale.
Nach diesen beeindruckenden
Zeitzeugen besuchen Sie zwei
weitere Unesco-Weltkultur-
erbestätten: die Renaissance-
städte Baeza und Úbeda.

Unterwegs im Edelhotel
auf Rädern.
Der Al Andalus diente ursprünglich
der britischen Königsfamilie für ihre
Urlaubsfahrten an die Côte d’Azur.
Heute bietet die Ausstattung im Stil
der Belle Époque alle Annehmlich-
keiten der Gegenwart.

SBB Traumreise
Südspanien.
Gruppenreise mit SBB Reisebegleitung.
sbb.ch/suedspanien

* Die Aufzählung der Angebotsbestandteile ist
nicht abschliessend. Detaillierte Informationen
und weitere Angebote finden Sie in den
Angebotsflyern im SBB Reisebüro oder auf
sbb.ch/traumreisen.

SBB Change – die Welt für
Ihr Reisegeld.
Wechseln Sie Ihr Reisegeld an
rund 180 SBB Change in über
90 Fremdwährungen und wieder
zurück – bequem und einfach.
Die Wechselschalter sind oft
länger geöffnet, in grösseren
Bahnhöfen auch an den Wochen-
enden. sbb.ch/change

Elvia-Reiseversicherungen –
individuell und preislich
attraktiv.
Von der Annullationskostenver-
sicherung über die Gepäckver-
sicherung bis zum umfassenden
Schutz einer Jahresversicherung:
Die Versicherungslösungen von
Elvia – der Nummer eins in der
Schweiz für Reiseversicherungen
– bieten Ihnen stets optimalen
Schutz. sbb.ch/versicherungen


